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ß:,1.e IlIßo,He H:O'lDDg<8llia,ierungS--:' um;! Befölleinr htrtung HSE 80/275,16 

(HBE) 'YOII, v~e 'Kombinat Ra'tionali~i.en.mg$mittelbau 1:I.e.r Pflanzen
Pf,'~.dili.lkt,ion Sa:r:1g.e-rhau.sß1'I :<lient zur hy<lraulis~he'/'J Vor-ün-Hom'og,ei'li-

518'1"111"9' 'Von K:1l\lder- und SCi:flwei,ne'9<Ül1e ,sowie zur Befüllung von ' 

. T ankfabrze.u'gen. 
{.fie HO'ID9ge'lTisieruoQls- und Befüllel.flrichtu(,lg' be~teht aus folg1ilnden 
J-J~uJptbau9rtlp'peo: Fall.rvlerk IIlH FGnrungssCi:hwenkrahmen. Absenkhilfs

r~hmen ~ und Ballastgew1.ch.ten; Abstütz,e.1nrichtungen.,- Fördel"sggreg·at. 

Hydrsoli-kanlageo sowie o,:uckle'itUllgsanschluß für das För·dermediuro. ,~ 
1:r1'ä, Baugl'üppe,r;t der Gru,ndmaschine 'sind atJf 'einem e jj na~hsigen Fahr

' :9<8.1:ell lIIontler.t, d,essel'l ZugÖse ,fü·r den l'ransport' in die' A~ker-
s'<:biene' des ' T.raktorseingehängt · wird. 

t'Jit dem FührungsschwenkratJ,men wird das Föraeraggregat aus' der 
hor,j;z~.nt.a'ren T,..an5'Portstell~ung in -die' vertikale Arbeitsstellung 

gebracht. Das AbseAken der Güllepump,e erfolg'l: du,r,l!:h den Abeenk
hil·fsrehflle·n " d,er in den Ftihfiußgen des ' $l!:hweAkrahmens gleite·t u-nd 

t. ' 

ebenso wie dieser hydraulisch betä.tigt .wird. 
Die Ab,tützeinrichtung di,ent der - Gewährl~istung ger Stands;i~h~r
heit_ fier Maschine ~nd zur ,Entlas'tung der Räde.r. Als· Förderaggre
gat -komm'tdie vertikale ·GÜlle.pumpe KRCLV 60f275.16 zum , Einea'tz • 

. ' . . . . 

An dero'ru.ckseite der Pumpe schließ:t sich der Homogenie:i.erunge- . 
kasten a~, in dem -Sich ein~ Klappe ' befindet, die 'über e,i~ Geetä'nge 

Dl1t Spindel und Handrad betätigt_ wird" Bei geschl-o$sener Klappe ' 
wird die Gülle nicht in ,die Druckleitung sondern!n den Pumpen-' 

.umpf unterhal~1 der Ansaugöffnung de,r Pumpe gedrückt. Dadurch ' 
'kommt es im Entnahmebereich der Pumpe zu ein,er intensiven Ver

m'iachung von, D~nngülle und abgesetzten t>üllebesta;,dteilen.... 
Bei geöffneter Klappe fließt die ~ülle über die Ol-'u,ckrOhrle1tung • 
. ' . . 

: und d~n oruckechlel.lch zu einem 'Schieber, mit dem ,die Ourct:lfluS-
menge regulier,t we,rden kann. oe'r Schieber NW 100 stellt den An

echlußpunk~ 'fo.r . die Drucklei tung zu den Nach folgeelnrichtungen 
. dar. vor dem Schieber befindet sich ein Druckmanometer , mit ,dem 
' der Arbeitsgang ~BefüllenN Qberwac!'lt w~rd~n kann. . 

O'1e Homoge,niderungs- und Befül];einr,fcht.ung besitzt eine Hydr,au

l1kanlage, . die vom Tra~'tor 'unabhängig ist. Sie be8t~~t im wesen't

lichen aue, 'eine·rKolbenpull,lpendnhei t m:i:.t ölbehölter, 2 Arb&i te-
I 
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~%yÜi;äeri'l i-Eiöwi~' e'1her ii.eh1tij,':khiri-b\:LlTä,t::dHi.ükiiiii~t 'i~8~~n "s';{Jh ~~r:i~ 
• ' er;fo'r1t~i-':tt~H-eh8e~g9üiT9ij?äb'iiHife'ZUr E'ih'si.~l1Jl1h 'ii~r 'Gu'lit~~UiJip~ , 

'ftfahue-ll 'i:!ürci-i'tÜti .. Eiii .,' , , 
fPQ'r '(fäll :V'ßtee'izäh "d'lir 'H6E 'w'ff~ ;~'ih 'T'''~k'tSr .i ifeIiÖÜ~Ct'. 'Q.'i~ 'Ä~lie;its--

, :gätig'e '~8elul1({n;' und "Honroti~Hilli1'~lre.h-" .'-'ir'foti:iern ' ~:Lfleh' 'iJiiii!in:" '. I 

''s''chlüß ;jeov: 'WC:fdhit'e-lllt'ilölil'. . ' '. 
'fiilr :E'imSclii't:2: i~~fHBEe\r 'titi{{t llh, 'c;i.; 'Ül!\lt{;'ii'ä\\J\n~~J;b1Ü.iäÜiifn ':iJli"t, ~beh~ . 

. "et'rdrge'r ZiJif~hrr't 'undelne'r ,dfitllun'g 'vtin2i66 ,'x '7bo :'ör!n'. 
, " 01$ 'ft8'~ .\w:frd 'Sn ..:d'en G91,1e'fj~h-ält'Eirii$~~NglJifäli:r~'h " uri~ ' 8'b'lfe'~t'tr(~'t 'i 
. 'oe:" '5~hwe-n-k'rahfue~lim 900" geaHjht 'uH~ ;~f$t : p---ci~tien'f\~'il ~ih "ii~h i3~:" 

-ni'i;t"eTf.ibg-e.~nkt -~ ,~ " , 
r;inWl.'n'te'rb'ei:'r~i.& ls'td'ie :dr'iieki-ei't'Ü~9 'dt3'rffSE 'iu- 'ur;'t1:~i!~Ei~n! 'uiQ , 
~1ri ~Hnl;ri'e'ren z" vei"fi;Ci1:a~'jln.f:'rir 'iI'1e , '8~~i'&'h,(in~ . y~'t ~:ih-~ Ak ~Jga, _ 
f'ü:r i:hls -'Ü'iiI'e~ H 'e'n '(j'El'rl48e :$l'i'ia zw'$\ ' '~K "lt';' 'tii~d'.r,.ü:~i.\ ". ' 
'Oie :fIBE ge-hortlnd'se 'l'1ä!sihi'iiäW~ye't'$;n, '&uiIlt'~:ä,t~'tWnl: '. '-
'oe:" '!J!6'e 'vefr""'8'(,rtln-et '$1 (fd' 'GÖH.räeali{iDlitiWiträ-iv~'r ' W~(6Wi'u'b?8Wiin i 'rÄt. / ~ . ... ,., , 
t'a'i'lk,htn fifiu'g'e. , ( 
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/ 2. Prüf'ergebtine . 

2.1·. ,Cunkuonsprüfung' . ' 
Die erg~~hies~ der Funkt1onsmese\Jngsri s1nd 1n den Pumpenkennlin1en 

,.- l311d. 1 und '2 soW1e- 11'1- den Tabellen 1 biS 4 dargestellt. 
I 01e ~ennl1n1en 'be~1Jherr eich ' al.t'f R1nd'ergül,le u,"dze1ge~ d1e ·Abhän-. 

. ' " '. . 

gigkeit deos 'Förderdruckee Po' der Kupplungsle1stung PK, des spe-

zif1schen, Ener!;l~,ebec;fa-rfes Ws ,upddes Gesamtwirkungsgrades ~ ges 
von ~em volumemhrOin ~ bei unterschied~'ichen Z!:llaufhöhen. 
In, Tabelle 1 :rat die ,Homogenie1erungswirkung anhand . des TS-G~hal_ 

, tes da,rgestellt,o,' D1e ' Proben' wurd'en 11:1 fIirlem seit.lichen Abstand 

I> 

von 1 m zur f>umpe 1n unte .. schiedl1ch~1'l Tiefen e,ntnommen. Energe- el 

Usc'he KeAnwerte der HBE sind , il1 Tabelle' 2 für denArb~1 t ,sg,ang, 
"HOlDOgen1sieren" dargeste'llt,. _ Die ' dabei verwendete Gülle war " 

4S Stunden lang nich t homogen1siert wo rden~' 

Die T,.-a~ell~ 3 ' ~e1gt den einfluß der Zulaufhöhe zu!' Pumpe auf d'ie 
energ.etischen Kennwerte be'1m Homogeniis1eren nach de'm di'e Gülle ' , . J 

b,er'e.its ca. 1,5 St,unden ', lilo'm:ogen'isiert wu'rde. - , 
. ' I 

In der Tabelle 4 s1nd Befüllzeiten ' fbr den HTS 100.27 dargestellt. 

,Der HTS 100.21 wurde mit der' ' H8E, über . einen Gül~egeber von oben 
, befüllt. D/er Füllung:,grad betrug etwa ,90 % d'ee , Tanknenninhal tee. 

Zur .P: .... üfung stand e1ne Homogen1sierungs- und S'efOlleinrichtung 

HBE 80/275.16 zur , Verfüg'ung. Sie war von Juni' b1s I:>ezember :1;987 . , 

1m VEG. (f) HübUz i~ Hnsa,tz. Do;,t wurde die HBE zum Hom0!i1eni-
siereo, der: R1n<:ler..gülle in ei<nem. Rechteckeammelbehälter eingesetzt, 
darüber hinaus wurden mH deI'" H'8E Gül.'letankwag'en ' HTS 100.27 be:-, 

. \ .. '.. . .. 
füllt aus dieSelll Behäl~er , 'über' ,e1nen Güllegeber von oben. , ' 

Oie Nutzungsdauer d:er' HB.E während der Einsatzprüfung betrug 

llD, Sh, davon wurde d1~ HBE zu ce. 70 %, 1n, der Betriebsart ·~omo
genisiers,n" ve,rwendet. Fol.gende l'1ängel tr.at,e~ dabei ' auf: ' 

- Ih,der Betriebsart -Sefüllen" lösten, ,sich die KOPRJ,u,ngs'stutzen 
~us dem Druckschlauch nach 77 Bh. Die verwendeten Sch~auchbän
der wurd,en duroh st"abile Sch-elien ersetzt. 

'- Nach 85 BhE1nsatz war die ~ydrauI1~anlage '~o s~hw~rgängig~ daS 
sich die Handpumpe riicht mehr mit normale~ H~ndkr~fte1n~etz be

tätigen ließ ~ Kleine MetaHspäne im Hydraul:i,köl ws'ren d·1e Ursache. 
Das Hydrauliksys'telll' wl!rde ge,reinigt und das ,öl ausgetauscht. , 

'\, '. 
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- . In ~er. , aetri.eb.sar~ "l'Iomog'en:l,sie-ren" . tr.a;teri wiedV'hö~t ' tall
we:l:se Veretopfu'rlgen delf Aneaugtelles der. PUlllpe auf, die ei:eh 

. \ '" . . . 
me18~ente.tls nach kurzer· Zeit von selbs,t auflösten. Es kalll 

. \ " ' 

' abe·r. ·auch ' zu· Ve.r.stoptungen, .die von Hand beseitigt wB.rden. muß-
ien, nacnge!l1 die fiBI; in Tran,portstellu"g gnchwenkt word~n wEir.' 

~ I - . . ' ", . 

'/AU8 dem An~aug·te1J: der Pumpe' waren .,me~r~re Stucke eines ·wa,ehs-
. ·tuc.har·tigen Ge.webes 'zu en.t 'fernen .• 

- Ale· Mange"! h·at · s:l:ch im E:tnsatz, der HBE auch d,ile. Bet'ä~igung,e-
möglichkeit der Klappe'nefnsteliung :i:m Homog.n1sier,ung'ek8s.ten . . ' . - . (. , 

erwiesen. Die Kurbel zur. Klappene~ns~ellung\w~r so angebracht. 
daß eine" Umsteil·lun9 der H.SE · von "Ho,Glogen:i:ei:er.en M auf -Befüllen" 
und umgekehrt . nur' in T.ran~po'rt!"t'ell\Jn,g durchg'eführ't werden konnte • 

. Dl:lllch elne veränderte Anbringung VOA einem Handrad anstelle . der 
Kurbel und d:em Gestänge ietjet.zt· eine Umstellung der Betr~eb8-
arten in der. Ar'!?ei tsst·elluog mögli,ch • . - . . 

Ri:8ee, Srücha ~,nd Deformationen traten an tier liBE .6t:u/end der 
Eine'atzzeit nicht .auf. 
Der Auf,wand für. die Re1n1gung~.der Mae9!:i.ime r:tchte't 8ich ' nach de. , 
jewe1l::i:gen Ver;ehlDJ;ltzungegr!i'd und der Rei:n:l.gungetechnolog1e. . 
·Die täg~iehe wertu,Jig beechränkt ,e~hauf die Kontrolle der Auf.. ' I 

eteltung und Abatützung. der. Maechine, der. SeU führung u,nd' -be
festigung, und· der D.ruckleitungsan8chlüeee .. 

' Anzahl d'e',," Pflege .. ' und war.tu,ngseteUen 
Pflege. u'nd Wartungsaufwand, je . lOg, Einsatz8td. 

'A!<-Bedarf 

19 'St'Oek 
40 1II:lm 

1 

6 Anzahl dersch'lIj:e'rlDi,'t -elarten 
Sch.iers,tellenzugingl1chk.e1 t 
·Körperh-alttJng -" 

freie Lage ' 
bequeme Haltung; au.frecht · _ . 

/. / 8tehen.d bte leicht gebeug,t . 

Abetellv.orr1chtUl'igz2ur Entlaetu~g der Luftbereifung eind _vorhan-
. ., \ . / . 
den. Der vorhandehe 'Korro8ions8chutz an der HBE bellt,eht -aue eineIl . , -
Anstricheyetem mft uritereehiei:ll1che~ sch:tehtd:tc~en. " 
Die ,:KorrO!liOnSschutzk.~nw~rte 8ind i .n TabeUe 5 da,rge8tell t • 

. . 
8 -

" I 

I 
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Tabelle 5 '. ' 

Korroeioneechutz/AnetrichsMstem 

Lfd. Meßfläche Schicht- 'G1tterechn1tt- Ourchroetungs-
Nr. d'icke 1) kennwert2) grad 3) 

<!'m) 

1 Fahrwerk - 125 4 o 1O, ' tei1w,.D4 

2 ~bsenkhil fsrahlllen 120' ..-. 4 D,10, 04 
. 3 Führungsrahmen /' 120 4 D 10, 04 

~ 

, 4 Rohrleitung 
, in der Gülle ' 120 4 D 10 

~ 
außerha~b · d.GÜlle 120 '- 4 " 0 10,tei1w.D 4 

1) Nach TGl 29778; TGL 3:8781/0~ . . 

2) Nach 'TGl 14302/P5 
'y ,-' 

3) Nach TGL 18785 

. Durch d:l!e" mit den UIPgebungsbed1hgungel'l einwi.rkenden Schadsl'offe . 
! - " ..' ;. . 

bei Aufstellungskategorie AK 1 nach TG.L, 18704 sind, ar) der HOIIIO- , 

. ge,nisierp,ngs- 'und BefüIJ.oeinrict)tung. nac·hcs. 1QO Tagen Korrosions-
, /. , 

erscheinungen vo,rhanden. "'"-

Der 'geforderte ' Gitterechni ttkennwert 2 .nach TGL 14302/05 zur ' 

Haftfeet1gkeit des Anetrichsyetell8 auf delll Anstr1chträger wurde 

nicht erreicht. D~ID An~tr.~chsy8telll fehlt die 8usr~ichende Bindu~g 
zum AneuicMr'ige,r auf Grund ungenügender un'te;rgrundvorbehand'~ung 
(~nt.rt:'08,tun9) • 1 , 

Der geforderte Siuberungegrad .SG 2,5 bzw. 3 w~rde rlichte1:nge- -

halten. . 
I ' ., . . . • 

Oie geforderte\ Mindestschichtdicke von \ 160,fJ IIl na.ch . TGL 33874/02 . 
für das An~,trichsy~tem an Teilen und Baugr,uppen,. die nicht dem: 

.. '. \ ". 
direkten Verschleiß auegesetzt sind, wurde generell nicht erreic'ht. 
Hinsichtlich korrosionsechutzgerechte~ Ge.stal tung w~rden 'die 

TGl 18703101 bis 1-03, wei.testgehend eingehalten • . . • . . . r 
Mit 'der Maschine iet eine Traneportgeechwindigkeit von 16 kID/tl 

lIögUcih. Für d1~ u~rü8tu';g der M'aecl\ine v~n Transport~ in Arbeite-
etellung' benötigt eine AK 7.~ min, umgekehrt 6,6 l!Ii-n. . 
Ala .Anachlußpunkt fOr die em ·Standort zu errichtende Dru,cklei,tung 

iat an der HBE ein Schieb!r mit -NW 100 vbrgesehen~ 
!liII. VEG l't'Ob:1:tz wurde die Bef;QUung ' der . GüUetankwagen HTS 10Q.27· 

von oben mittela eine8 GOl1egebere der Ober Druckechläuche· mit ' 

der HSE verbunden war. durchgeführt. Bei E~nheltung . der sicher- . 

9 



. h.~t.t.ch"l.chel'l Fonle.,.unpn 1. •• (1.1 .. re.t01WAg tht. ~ IOb"r ;(fen. 
'.eUl1ellen bu~ hinter.", h'6'l'l'8t'u'tftll .""t~;o ' 'VOlt'."" ... rtl!iittg 
dafOrlat .e1neSlcb""h:.1'l'8Vo"".:a:d1>lurrg , 'tU .. ~t •• ·• ~.'*6U.'äl'l •• f 

. GOl1~ tankwagen .• 
!!Ieew.i teren 1et ' dl.e MSE~\II' 'Gbe-:rpu.pen von GO'n_ ·Z"l~h.l1 18·.I't'61 .. 
tarn Ob.r SChn.llkUPP1unv--; o'ht"lei't'ull9et1 'b~" bl'uck8vcfl,l:tu'c'tt'e ~n ... · --
•• tzbar. ' . . 

Une vorlluU,8e Satf'l" •• nlel't\lftg fnr.n lU,n ... t~ · ...... ''HaT: lt .... t 
. ' vor" ~'f Punkt; 3.6. ' ·d.1 .... r Ani.1.tung let ·ant.'p:nrchnd ä'n 'V'o.", .... 

oo ••• n·.n V.rind.ru,...n an der Ma.ch:tn.zup:rllt·h1.'''.~'' 
D1., M.ng. der. nacMufOlbnd.n Sch.l ... aUtel. utlter hökt, '4 'de" ..... , j) 
"'. \ ~ 

vorlluf~9.n Betri.b.anl.itung f,hlt. 

2.3. Ergonoa1ach. PrOfung 
01. Meßw.rt. dar B.d1.nkrift ••• Handh.bel de.r HydttuUkPu·iij). 
der HBE' find in Tab,ll. 6 darg,at.l1t • 

. ' \ 

T'kell! e 
Bedlenkr,ft. 

Atlh.b.n ca. 95. 
w.g ~.~ 1iOO •• 

'Ab,ank." Tra"spO'rtetelluQg . 
Anhebe" eus 
Ab.enken 1/2 
R'.st ge9i1n 

" .' 

.. , 
70 

146 
147 

10 

" ~ 

t n 

" ps 

1 ) ' j 

. ,.'" Z7 

01. eetiug·ungskrifte .11.8gen 1111 maXil1el _igUchen G".n~b.".:l.CI'i. 
Der Randhebel 1at 111 Be:re1ch 1360 ... 1$00 ... litt etrt.ilif11ilU ... ' 

oder GUlI1II18Chl.uch zu lsolierefr. ' I ! 

. 0,.. ' Hent:tred zur E:I.~.teUun9 der Ho~9.n181e,,.,mg8kl.,p. ut .rt~... ' 
weder w vergrößern oder IIU ein •• 6et6Ugllng.hlitbel &u ".,,~efie" .. 
Die HBE hat Schutzgite. 
UnGAB-Naehwe18 ' !lmr eine b .. t.ügt. ATA lUge',. "Vfjf. · 

I.. .......... 



r 

3. AU8.,ertung 

Db Ho_ogen:l:s~erung_8- und Befü,lleinrlchtung HBE 80/275.161et 
zur hydraul~echen vor-Ort-Ho~ogene1erung und ,zu. Fördern von 
dickflüasig.n,leleht gasenden und leicht aorasiven Medien, 
,wie GOUe. e1naetzbar. 
Oie tiollogenisierungewlrkung j;1I Wirkbere*ch Ißtteinein Durch"s'saer 
~on 2 .. wurde .1n der vorv-der ÄTA geforderten ,Zeft· erreicht. 
D1~ N.nnleletungeaufnahlle des, Elektr,olliotors der Pumpe wurde an
fanga bei SOUe, die lange re Zeit nicht homogenisiert wurde, . 
gerlngfOg1g Oberechritt;n. Elabel betrug die geoditiech'e Z~lauf. 
höhe ca. 1600 II!_. Bei Rind'ergOlle, die !inge.re Zeit ~ '1 ',5 h 
hOlllogenis·iert wurde, lißt ei.ch .ke:i:n Einfluß der geodät11tch'en 
Zulaufhöheauf 'die energ.nechen Kennwerte der HBE in der Be
triebeart "Ho.ogeniaieren." nachweisen. 
b1e aefüllzeiten liegen bei der TaO~wagenbefoilung (Volu.en~9m3) 
.1.t ,ho.ogenisier·ter R1nde'rgülIe unter 4 1II1n beie1n~ni -TS-Gehalt 
der GOlle von 3,5 % uod unter 5 min bei' einem TS~Gehalt von 7 %. 
Be1ia Auftreten von Verstopfungen iet . esgOnehg; daß die Pumpe . 

- innerhalb von 2 lI·in ",on kbei.te- in Tran8p~r .t8t"llung ge~chwenkt 
werden kann. 
De'r Pflege ... und Wartun9,~aufwand und die zulässige Anzahl der zu 
wartenden Schllierstellen wurde ei.ngehalten. Oie Kennzeichnung 
der Schllllere'tellen an der t-18sch:i!ne ' fehlte. ' Oie ' "'erwendung von , 

. 5 .Schll1eriilittebrten erhöht den,'Pflegeaufwand .unnötig~sie sollte 
reduztert w~rden. 
Die An8tri~hdicke von ·mindestens 150pm nech TGL 33874/02 wurde 
,generell ni.cht erreich.t. Ebenso wurde d,er säuberungsgrad SG 2.,5 
bzw. SG 3 n~cht eingehalten. 

,01e Umrüstung von Traneport- 1n Arbeitsstellung und uIRgekehrt 
let von 1 AK , 1n wenig.er ale e mla IRögl1·ch. 'Oemi t werden die 
ATA.Werte unterboten. 
Die . vorläuf1ge Be.t riebsanle.1 tung 1st durch ' aine endgül Uge zu 

. . 
, ersetzen, bei der der Punkt 3.6. präzisiert und unter Punkt 4 

Pflege und War,tung di,,; Menge der nachzufüllenden SChmierl1l,it .tel 
zu ergänzen let. 
Die Ho~ogenia1erunge- und Befülle1nrlcht~ng hat Schutzgüte. , . 

11 .. 



,4. Beurteilung 
i 

Die mebile Hemo,genis1erung,s- und Befülle1nrichtung ~I'IBE 80/275.16 

des V-E§ . I<-ombi.na~ Ravonal1sierungsm1 ttel Pflanzer:tproduktion 

sangerh~u'sen - Stammbetr1.eb - 1st zur hydraulischen Vo:r-Ort

H~mogenisierungl und- ZUßl Fördern v~n Gülle mit eil'le~ iTS-Gehalt 

' ~ 7, % al.la Sanim'elbehält'e'rn m,i.t ebenerdiger ZUfahrt1,n Tal'lkfahr

zeuge einsetzbar; 
. ) ' . 

Der erreichbare· Volumenstrom der einges·etztenGüllepumf;e .. : w1rd 
durch die zusätz'l1c·he Fu,nktion des Homogenisier-ens nicht n'egaÜv 

be,einflußt. l' 

Der 1<0rros1onss"hutz ist . no ·~h w.esentl1ch zu verheslo'errt / 

Der pflege- und Wa~tungsauf~end ist gering~ 

Dj,e mobile Homo.genisierU!lgs- und 8e'fülle1nr1chtung HB'E '80/275.:1:6 

ist für den Eindatz in der Landwirtschaf~ der DDR "geeignet-. 

P~sdaljl-Go'rnim, den 8.12.1987-

Zentrale prnfstelle fü~ Landtebhni~ 

gez. Brandt 
/. 

I / 

< 

, " 

I Dieser Bericht wurde best~ti9t: 
I 
I 

GerI1n, den 10. ~un1 f988 

gez~ SimCin 
·Ninis.terium für Land-. Forst

und Nenrungsgüterwirtschaft 

Bei Weiterverwendung der 'Prüfungsergebnisse ist die Quellenangabe 
erforderlich 
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